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ĂAuf dass die Inseln untergehené

(Über)Leben nach der UN-Klimakonferenz in Mexikoñ

Eckpunkte einer globalen 

Klima- und Energiepolitik
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Kippschalter im Erdsystem

ĂKippprozesse des Klimasystemsñ zeigen starke Reaktion bereits auf kleine Klimaveränderungen

Schellnhuber, 1996; Lenton et al., 2008
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Potentielle politikrelevante Kippschalter, die durch die globale Erwärmung in diesem Jahrhundert ausgelöst werden

könnten, wobei die Schattierung die unsicheren Schwellenwerte darstellt. Bei jedem Schwellenwert gibt der Über-

gang von weiß zu gelb die untere Grenze der Annäherung und der Übergang von gelb zu rot die obere Grenze an. Der

Grad der Unsicherheit wird durch die Verteilung des Farbübergangs dargestellt.

Das Ampeldiagramm

T. M. Lenton & H. J. Schellnhuber (Nature Reports Climate Change, 2007)

Prognose 

für 2100 

(IPCC 2007)
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Füssel 2007
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Füssel 2007

Wer lagert wie viel Kohlenstoff in der Atmosphäre ab?
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Kohlenstoff und Vermögen

K: Kapitalbestand  (US$2000 pro Person)
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Fitting-Gerade: ln P=0.987 ln K+c

Füssel 2007
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Die historische Herausforderung

3 Emissionsszenarien mit unterschiedlichen Wahrscheinlichkeiten, das 2°C-Ziel 
einzuhalten: 550ppm-eq, 450ppm-eq, 400ppm-eq

550ppm-eq 450ppm-eq 400ppm-eqbaseline
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~75% Wahrs.

~50% Wahrs.

~15% Wahrs.

Jahr
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Die Große Transformation

Jahr

Kohle 

Kohle mit CCS

Öl

Gas

Kernenergie

Biomasse

Biomasse mit CCS

Erneuerbare Energien

CO2-

Emissionen

Negative CO2-

Emissionen

REMIND-R, ADAM 450ppm-äq, 4/6/2009, Steckel/Knopf

Basierend auf IEA-Daten (1971-2005) und REMIND-Ergebnissen für 

450ppm-äq (ADAM); Grafik von Jan Steckel (PIK)
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Bedeutung der Biomasse in Niedrig-Stabilisierungs-Szenarien

- Das 400ppm-Stabilisierungsziel ist ohne den Einsatz von CCS bzw. gesteigerten Ausbau   

der Erneuerbaren nicht zu erreichen 

- Die Potentiale von Biomasse und CCS bestimmen die Vermeidungskosten

POLES berichtet Vermeidungskosten

Konsumverluste [%] 
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Hohes Biomasse-Potential

Mit allen Optionen (Referenz)

Ohne Kernenergie*

Niedriges Biomasse-Potential

Limitiertes CCS-Potential

Ohne Erneuerbare*
*über Business-as-usual hinaus

Knopf, Edenhofer et al. (2009)
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Annahmen über die Entwicklung des Ölpreises
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Die Renaissance der Kohle

Daten: IEA, Berechnung Jan Steckel (PIK)
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Die Rolle unkonventionellen Öls erweitert sich vermutlich zusehends

CTL wird bis 2035 zur drittgrößten Quelle für unkonventionelles Öl

bei allen neuen Projekten, inkl. CCS & in einigen Fällen CBTL,

zur Begrenzung der CO2-Emissionen
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Quelle: WEO 2010
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China und andere asiatische Volkswirtschaften haben 

entscheidenden Einfluss auf die Zukunft der Kohle
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Anteil der Schlüsselregionen bei der globalen primären Nachfrage 
nach Kohle im New Policies Szenario

Chinas Anteil beim Wachstum der globalen Nachfrage nach Kohle beläuft sich auf mehr 

als drei Viertel zwischen 2000-2008, und bis 2035 im New Policies Szenario, 

Chinas Anteil an der globalen Nachfrage nach Kohle beläuft sich auf 50%

Quelle: WEO 2010
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Begrenzte Deponie ïUnbegrenzte Ressourcen
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Wechselseitige Verpflichtungen als Grundlage von Partnerschaft
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Effectiveness, Efficiency, Equityfür Klima und Entwicklung

Global Deal
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Atmosphäre als globales Gemeingut

Wie bestimmt man einen Knappheitspreis?

ï Zuweisung von Eigentumsrechten

ï Die Verteilung von Eigentumsrechten muß Gerechtigkeitsgrundsätzen 

entsprechen

ï Ressourcenrente wird in eine Klimarente transformiert

Ressourcen-Extraktion

> 12.000 GtC

Atmosphäre als 

begrenzte Ressource

~ 230 GtC
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Verteilungen von Emissionsrechten

Wohlfahrtsverluste [%]
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Rest der Welt

Welt 

Pro Kopf

Pro BIP

C&C: Contraction & Convergence

C&C mit histor. Verantwortung

CDC: Gemeinsame, aber 

differenzierte Verantwortung

Knopf et al. 2010
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ÅViele Vorschläge zur globalen Klimapolitik setzen voraus, was zu zeigen 

ist: wie kommt es zu einer umfassenden internationalen 

Zusammenarbeit.

ÅDie Wirklichkeit: Fehlen eines ĂGr¿nen Leviathansñ, statt dessen: 

Freiwillige Internationale Umweltabkommen (IEA)

ÅBeteiligung gering, immer wenn IEA (Barrett 1994) tatsächlich etwas 

erreichen: Je nötiger sie sind, umso geringer ist die Wahrscheinlichkeit, 

dass sie zustande kommen. 

Das Paradoxon internationaler Umweltabkommen

Bali 2007
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Rogelj, Meinshausen et al. 2010

Copenhagen Pledges ïnicht genug für 2°C
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Der Wert frühzeitigen Handelns 

ÅVerzögerung bei den Vermeidungsmaßnahmen bis 2020 

lässt globale Kosten um 70% steigen

ÅStabilisierung bei 450 ppm CO2 nicht mehr machbar, wenn 

Maßnahmen bis 2030 verzögert werden

ANNEX I, CHN, IND 2010

Quelle: RECIPE 2009
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CO2-Zölle ïein notwendiges Instrument?

CO2-Handelsbilanzen 1990-2008 der verschiedenen Weltregionen 

Peters, Minx, Weber und Edenhofer (2009) 

Blautöne: CO2-Exportdefizit, Rottöne: CO2-Exportüberschuss

Die Pfeile beschreiben die größten CO2-Handelsströme zwischen den Weltregionen
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Globale Entwaldung

Verlust an Biomasse (Kohlenstoff) aufgrund von Landnutzungswandel (v.a. Abholzung), 

Durchschnittswert von 1998-2003 in g C/m2 und Jahr

Vohland et al. 2008
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Cancún -Besser REDD als Ădeadñ?


